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Neue Polizeiliche Kriminalstatistik  

Weniger Einbrüche durch Prävention 

 

Bonn. Nach dem Rekordjahr 2015 ist die Zahl der Einbrüche 

und Einbruchsversuche im Jahr 2016 erstmals seit Jahren 

wieder gesunken. Der Rückgang von 9,5 Prozent im Ver-

gleich zum Vorjahr ist auf verstärkte Präventionsmaßnah-

men zurückzuführen, wie die neue Polizeiliche Kriminal-

statistik bestätigt.  

 

Was können Verbraucher tun, um ihr Heim vor Einbruch zu 

schützen? Bei Ein- und Mehrfamilienhäusern dringen Einbrecher 

häufig durch die Fenster oder Terrassentüren ein. „Ein ungesi-

chertes Fenster können die Täter in wenigen Sekunden aufhe-

beln“, erklärt Christoph Silber-Bonz, Geschäftsführer des Bun-

desverbandes Rollladen + Sonnenschutz e.V. (BVRS). „Aus die-

sem Grund ist es wichtig, sein Eigentum wirksam zu schützen.“ 

Wenn Fenster und Rollladen gleichermaßen einbruchhemmend 

ausgelegt werden, wird das größte Maß an Sicherheit erreicht.  

 

Bei Fenstern sind das vor allem geprüfte Beschläge und weitere 

Zusatzeinrichtungen. Auch bei Rollläden gibt es solche einbruch-

hemmenden Systeme: Unter anderem durch ihre biegefesten 

Rollladenstäbe aus Aluminium sind einbruchhemmende Rolllä-

den besonders widerstandsfähig und können nicht einfach 

herausgebrochen werden. Zudem sind sie mit Hochschiebesiche-

rung und verstärkten Führungsschienen ausgestattet, was einen 

Einbruch erheblich erschwert. 
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Zeitschaltuhren und andere Steuerungskomponenten sorgen da-

für, dass die einbruchhemmenden Rollläden immer dann auto-

matisch geschlossen werden, wenn es erforderlich ist. Einge-

bunden in ein Smart-Home-System können sie auch von unter-

wegs per Smartphone- oder Tablet-App gesteuert werden. 

 

Laut der aktuellen Polizeilichen Kriminalstatistik gab es dank 

Präventionsmaßnahmen einen deutlichen Rückgang der Ein-

bruchszahlen im Jahr 2016. Von den bundesweit 151.265 Ein-

bruchsversuchen blieben zudem 43 Prozent erfolglos. Dennoch 

wird in Deutschland täglich knapp 240 Mal eingebrochen – ein 

Signal für die Dringlichkeit weiterer Vorsorge. Mehr Informationen 

zu Einbruchschutz und Sicherheit sowie zu Fachbetrieben in der 

Nähe gibt es auf www.rollladen-sonnenschutz.de. 

http://www.rollladen-sonnenschutz.de/
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Über den Bundesverband 

Der Bundesverband Rollladen + Sonnenschutz e.V. (BVRS) ist die 

berufsständische Interessenvertretung des Rollladen- und Sonnen-

schutz-Fachhandwerks und der herstellenden Industrie. Auf seiner 

Webseite www.rs-fachverband.de informiert der BVRS ausführlich 

und aktuell über alle Produkte und Dienstleistungen der Branche. 

Als ausgewiesenes Kompetenz- und Servicezentrum richtet er sich 

mit seinen Themen wie Sonnen- und Wetterschutz, Energieeinspa-

rung und Gebäudesicherung sowohl an Fachleute und Architekten 

als auch an Bauherren und Bewohner. Junge Menschen, die sich 

für die Ausbildung zum Rollladen- und Sonnenschutzmechatroniker 

interessieren, finden beim Bundesverband ebenfalls nützliche In-

formationen. 


